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Unser Pfarrleben wird aktuell durch 
die Corona-Epidemie auf den Kopf ge-
stellt. Die Einschränkungen, die uns 
auferlegt sind, berühren unser gan-
zes Leben bis hinein in unsere ganz 
privaten Freiheiten. Unsere sozialen 
Kontakte sollen auf das unbedingt er-
forderliche Mindestmaß begrenzt wer-
den – eigentlich genau das Gegenteil 
von dem, was wir uns für eine lebendi-
ge Pfarrgemeinde wünschen.

Dennoch: Es ist Gebot der Stunde, 
in den nun folgenden Wochen und 
Monaten die Anweisungen der Be-
hörden penibel zu befolgen, nur so 
können wir gefährdete Menschen in 
unserem nächsten Umfeld wirkungs-
voll schützen.

Gleichzeitig dürfen wir gerade jetzt 
nicht auf Sorgen und Nöte der Men-
schen in Losenstein vergessen. Ange-
sichts immer neuer, oft erschrecken-
der Nachrichten können bei manchen 
Sorgen aufsteigen. Für all jene, die 
Hilfe benötigen, gibt es eine Nummer, 
unter der jemand aus der Pfarre täg-
lich von 8 bis 20 Uhr erreichbar ist.

0664/875 55 93
Rufen Sie unter dieser Nummer an, 
wenn Sie …

ɻ�Sorgen und Ängste haben, die Sie 
mit jemandem besprechen wollen

ɻ� Praktische Hilfe bei der Bewälti-
gung wichtiger Aufgaben benötigen 
(Einkäufe, Medikamentenbesorgun-
gen…)

ɻ� von jemandem wissen, der viel-
leicht Hilfe braucht und den die Pfarre 
kontaktieren sollte.

Außerdem steht Ihnen unser Pfarrer 
Marian Tatura unter folgenden Tele-
fonnummern gerne zur Verfügung:

ɻ�0676 8776 5316

ɻ�0699 1036 3227

Weitere wichtige Informationsquelle:

Homepage der Pfarre:
www.pfarrelosenstein.at

Die Corona-Epidemie hält uns in Atem …

Homepage der Diözese:
www.dioezese-linz.at/corona

Telefonseelsorge:
142

Terminänderungen
In diesem Blasiusboten gibt es zahl-
reiche Termine und Ankündigungen 
von Veranstaltungen, von denen viele 
– wahrscheinlich die meisten – nicht 
VWDWWÀQGHQ� N|QQHQ�� %LWWH� EHDFKWHQ�
Sie dazu alle Informationen, die wir 
auf unseren Online-Kanälen und im 
Aushang der Kirche bereitstellen! 
Wenn Sie dazu Fragen haben, steht 

Ihnen das Pfarrbüro zu den Kanzlei-
zeiten (Di, Do 8-11 Uhr) gerne telefo-
nisch unter der Nummer 07255 6227 
oder 0680 334 16 30 zur Verfügung! 

Messintentionen
Die bestellten Messintentionen wer-
den in der Zeit, in der keine öffentli-
FKHQ� *RWWHVGLHQVWH� VWDWWÀQGHQ� N|Q-
nen, ohne Anwesenheit der Gläubigen 
von unserem Herrn Pfarrer gefeiert. 
Sollten Sie damit nicht einverstanden 
sein, dann melden Sie sich bitte tele-
fonisch im Pfarrbüro, damit ein neuer 
Termin vereinbart werden kann.

Foto: pixabay
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A u s  d e m  P f a r r g e m e i n d e r a tV o r w o r t  P f a r r e r

Mit Jänner hat für das gesamte Deka-
nat die Ausbildung der Seelsorgeteams 
begonnen, unsere Pfarre war an beiden 
Wochenenden mit jeweils 6 Personen 
vertreten. Der Austausch und die Erfah-
rungen mit den anderen Pfarren stim-
men uns sehr zuversichtlich, dass der 
Zukunftsweg der Diözese Linz auch für 
unsere Pfarre ein guter Weg sein wird.

Anfang Februar fand der Ball der Pfarre 
wieder sehr viel Zuspruch in der Pfarr-
bevölkerung. Bei ihrer Ballpremiere be-
geisterten die jungen Musiker „BenJo“ 
mit der Sängerin Luca das Publikum bis 
spät in die Nacht. Herzlichen Dank den 
Musikern und allen, die zum Gelingen 
dieser tollen Veranstaltung beigetragen 
haben.

Wie bereits im letzten Blasiusboten be-
richtet, muss die Bibliothek in ein neues 
Quartier in die Volksschule übersiedeln. 
Bibliotheksleiterin Susanne Ströher 
samt ihrem Team, sowie von der Ge-
meinde bereit gestellte Arbeiter sorgten 
gemeinsam mit freiwilligen Helfern für 
die Fertigstellung des neuen Quartiers. 
Herzlichen Dank allen Helfern.

Die Investitionskosten belaufen sich 
auf insgesamt € 40.000,-. Da die Pfarre 
noch einige Schulden aus dem Umbau 
des Pfarrzentrums hat, ersuchen wir die 
Losensteiner Bevölkerung um eine kräf-
WLJH� ÀQDQ]LHOOH� 8QWHUVW�W]XQJ� PLWWHOV�
beiliegendem Zahlschein. 

Liebe Pfarrgemeinde!

Wir wünschen uns, dass die neue Bib-
liothek mit ihrem umfangreichen Ange-
bot an Büchern, Spielen und DVD‘s von 
vielen in Anspruch genommen wird und 
so zu einem weiteren neuen sozialen 
Treffpunkt im Ortszentrum wird.

Wir laden Sie daher sehr herzlich zur 
feierlichen Eröffnung am Sonntag, 
dem 26. April 2020 ein.

Berthold Einzenberger
PGR Obmann

Blasius Bote
Der Redaktionsschluss für die nächste 

Ausgabe ist der 5. Juni 2020!
blasiusbote@hotmail.com

Liebe Pfarrgemeinde!

Vor einigen Jahren hielt ich ein großes 
Begräbnis. Der Verstorbene war ein 
geliebter Opa. Kinder und Enkelkinder 
weinten und waren sehr traurig. Nach 
einem Jahr gab es eine Messe für die-
sen Mann. Zu dieser Messe kamen nur 
vier, fünf Menschen. Keine Kinder und 
Enkelkinder. Ich merke, dass die Men-
schen vergessen! Opa ist nicht da. Sie 
brauchen Opa nicht mehr.
Das Symbol des Kreuzes
Es ist für mich ein Symbol von Jesu Tun 
und Liebe für mich. Es steht für die vie-
len Leiden und Schmerzen, die Jesus für 
meine Sünden erlitten hat.
Warum die Menschen zur Beichte 
kommen?
Beichte ist die Arbeit für meine Seele, 
mein Herz, meinen Charakter. Wir sollen 
überlegen: Was ist gut für mein Leben? 
Was ist schlecht? Sind meine Worte gut 
oder böse? Wie spreche ich? Welchen 
Charakter habe ich? Das sind Beispiele! 

Die Beichte ist wertvoll, weil wir mit dem 
barmherzigen Jesus zusammentreffen! 
Jesus will unsere Versöhnung und Ver-
gebung und spricht immer wieder: „Ich 
liebe dich“.
So wurde bei mir zuhause Ostern 
gefeiert!
Am Palmsonntag natürlich segnet der 
Priester die Zweige und die Menschen 
teilen die Zweige auf ihre Häuser, Gär-
ten und Felder auf. Auch die Heiligen 
Tage vom Gründonnerstag bis zum Os-
tersonntag unterscheiden sich nicht von 
jenen in Losenstein. 

Liebe Pfarrgemeinde! Die Corona-Epide-
mie ist für uns eine große Herausforde-
rung! Als Christen empfehlen wir uns na-
türlich der Hilfe und dem Schutz Gottes. 
Halten wir uns alle gemeinsam an die 
Vorgaben der Behörden und hören wir 
nicht auf, Gott in unseren Gebeten um 
Schutz und Hilfe zu bitten. Wir dürfen 
darauf vertrauen, dass Gott am Ende al-
les gut macht.
Ich wünsche euch frohe Ostern, dass Je-
sus aufersteht in euren Herzen, Häusern 
und Familien!

Euer Pfarrer
  

Marian Tatura
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T a u f e n

Anna Rockenschaub
Eltern: Elfriede und Georg Rockenschaub
Paten: Anna und Klaus Hinterplattner
geboren am: 5. September 2019, getauft am: 19. Jänner 2020

Blasius Bote

Wir gratulieren herzlich und wünschen ihr den Segen Gottes für ihre Zukunft!

M i n i s t r a n t e n

Wir empfangen das Taufsakrament: Unsere Herzen 
öffnen sich für das Miteinander, wir lernen unsere 
Nächsten lieben wie uns selbst und werden so zu 
Friedensbringern.

Das ist die Nachfolge, von der Jesus Christus oft 
gesprochen hat.

TAuFE - Jesus nachfolgen

ɻ�MiNiSTRANTEN AUfNAHME

Wie jedes Jahr begrüßten wir zum 
Hochfest Maria Empfängnis am 8. 
12. unsere neuen Ministranten! 

Lukas und Markus Schörkhuber (im 
Bild) Ruben Scheutz, Natalie Svobo-
GD�KDEHQ�EHUHLWV�DOV�ÁHL�LJH�0LQLV-
tranten in der Pfarrgemeinde ihren 
wertvollen Dienst aufgenommen!

ɻ�MiNiSTRANTEN vERABSCHiEDUNG  

Als Ministranten verabschiedeten 
wir uns von Anna Gmainer, Christia-
ne Templ (im Bild) und Hannah Born! 

Liebe Minis, wir freuen uns sehr 
über eure Unterstützung und euren 
Einsatz. Herzlichen DANK dafür! Wir 
wünschen euch Gottes Segen auf 
dem weiteren Weg!

ɻ�fASCHiNGSfEST

In der Jänner-Ministunde durfte eine 
lustige Faschingsparty nicht fehlen! Bei 
Spiel und Spaß konnten wir uns aus-
toben! Am Schluss mussten natürlich 
noch die Krapfen her! Was für eine wilde 
Faschingsrasselbande.

Wir freuen uns über neue Helfer bei den 
Ministranten! Ihr könnt gerne jederzeit 
bei den Ministunden vorbeischauen 
(Termine bekommt ihr über die Schule) 
oder am Sonntag beim Gottesdienst in 
den Ministrantendienst hinein schnup-
pern!!

Je mehr Kinder, desto bunter! Wir freuen 
uns auf euch!

Euer Ministranten-Team

Neues von den MINIS

Impressum:
Blasiusbote – Losensteiner Pfarrblatt. Medieninhaber (Alleininhaber), Herausgeber: Pfarr-
amt Losenstein, Redaktion: Maria Einzenberger, Gottfried Schuh, Doris & Walter Schwaiger. 
Layout: Gabriele Puchner. Verlags- und Redaktionsanschrift: 4460 Losenstein, Eisenstraße 
52. Verlagsort: Losenstein, Blasiusbote ist das Informationsblatt und Kommunikationsorgan 
der Pfarre Losenstein. IBAN: AT08 3408 0000 0381 0272, E-mail: blasiusbote@hotmail.com
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P f a r r b a l lP f a r r b a l l

Tanzen, plaudern, gut essen und trin-
ken, …. beim Ball der Pfarre Losen-
stein war für jeden etwas dabei. Das 
Prinzenpaar mit Gefolge sorgte gleich 
zu Beginn mit lustigen Gedichten 
für gute Stimmung, die nicht zuletzt 
durch die tolle Ballmusik der jungen 
Band BenJo den ganzen Abend zu 
spüren war. Wie jedes Jahr hatten die 
Ballgäste wieder die Möglichkeit, sich 
im Schätzen zu beweisen und dabei 
tolle Preise zu gewinnen. Wer es et-
was einfacher haben wollte, kaufte 
ÁHL�LJ�/RVH��GHQQ�GLH�ULHVLJH�7RPEROD�
lockte mit vielen schönen Preisen. Die 
bewährte Cocktailbar entführte die 
Ballbesucher in das Untergeschoß, 
ZR� ÁHL�LJ� JHPL[W� ZXUGH�� XP� GLH� %H-
sucher mit speziellen Getränken zu 
versorgen. 

Pfarrball 2020
Die Losensteiner Pfarrbevölkerung 
versteht es zu feiern und das gelingt 
QXU�� ZHLO� YLHOH� ÁHL�LJH� +lQGH� GDI�U�
sorgten, dass sich alle Gäste wohl 
fühlten. 
Herzlichen Dank an den Pfarrgemein-
derat mit seinen Helfern.            

Maria Einzenberger
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A u s b i l d u n g  -  S e e l s o r g e t e a mG o l d - ,  P e r l h a u b e n ,  u n d  D i r n d l k l e i d g r u p p e

Was der Sonnenschein für die Blumen ist, das 
sind die lachenden Gesichter für die Menschen 

(Josef Addison)

TERMINE

werden!  Bitte ehest  anmelden-
begrenzte Teilnehmerzahl!!!

Ab Herbst wird im Bezirk Steyr-
Land auch wieder ein Goldhauben-
Stickkurs angeboten (Ort wird 
noch festgelegt!)

Für Anmeldungen  und Informationen  
stehe ich gerne jederzeit zur Verfü-
gung (Tel: 0664/73556213)

Veronika Niederhofer
Obfrau

Wir Goldhaubenfrauen  laden auch 
heuer wieder alle ein, am 1. Sonntag 
im Monat  den bereits zum Brauch ge-
wordenen  Dirndl-Trachtensonntag zu 
begehen!

Donnerstag, 28. Mai, 19 Uhr:
Maiandacht - Fam. Vögerl 

Donnerstag, 11. Juni:
Festgottesdienst mit  
Fronleichnamsprozession

Im Herbst gibt es in LOSENSTEIN 
einen Nähkurs!!!! Es kann von 
Kinderbekleidung , Rock, Bluse 
bis zum Dirndl alles geschneidert  

Hören, was der Geist den Gemeinden sagt!                     
Künftige Seelsorgeteams (SST) ha-
ben im Jänner dieses Jahres recht 
gut mit ihrer Ausbildung im Pfarrzen-
trum Losenstein gestartet. Rund 60 
Personen  beschäftigten sich mit der 
Frage nach der eigenen Berufung, 
nach dem Gerufen-Sein in den vier 
verschiedenen Grundaufträgen der 
Kirche, dem Seelsorgeteam-Auftrag 
und dem Zusammenspiel mit dem 
Pfarrgemeinderat. Trotz dichten Pro-
gramms war Aufbruchsstimmung und 
ein guter Geist spürbar.

Dem ersten vielversprechenden Wo-
chenende folgte im Februar die Jahres-
tagung aller Seelsorgeteams unserer 
Diözese (ca. 250 Pers.) im Bildungs-
haus Puchberg mit Schwerpunkt Mu-
sik in der Liturgie. Die gemeinschafts-
stiftende Kraft der Musik wurde hier 
mit dem Singen meist unentdeckter 
Gottesloblieder mit Begeisterung er-
probt, vielfältige Workshops boten 
neue Impulse für den Einsatz von Mu-
sik in den Gottesdiensten.

Im zweiten Teil dieses Ausbildungswo-
chenendes im Pfarrzentrum Laussa 
ging es um „das HÖREN als vielfache 
Aufmerksamkeit und Glaubensge-
spräche führen“ – das wurde ausgie-
big trainiert. 

Ausbildungsleiter Dipl.Päd. Bruno 
Fröhlich gab den Teilnehmenden 
Anleitungen zum Ablauf einer SST-

Sitzung. Auch diese wurde in den je-
weiligen Teams gleich in die Tat um-
gesetzt. Dabei kam der Teamgeist in 
Schwung: viele neue Ideen und kon-
krete Schritte dazu wurden notiert.

In den nächsten Wochen haben die 
SSTs auch schon die Aufgabe, eine 
Pfarranalyse zu erstellen, um ganz be-
wusst in die Gemeinde hineinzuhören. 

Es folgen dann weitere drei Ausbil-
dungsmodule bis September und 
schon im Oktober/November werden 
die ausgebildeten Teams samt PGR-
Obmann/frau, Finanzobmann/frau 
und zuständigem Pfarrer/Pfarrmode-
rator von der Diözese für ihren Dienst 
beauftragt.

Wir sind auf einem guten Weg. Beglei-
ten Sie uns mit Ihrem Gebet!

               Regina Nagler
(Dekanatsassistentin/Seelsorgeteamaufbau) 

Blasius Bote
Der Redaktionsschluss für die nächste 

Ausgabe ist der 5. Juni 2020!
blasiusbote@hotmail.com
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E r s t k o m m u n i o n s v o r b e r e i t u n g  2 0 2 0

Tischgruppe Doris Gröbl und 
Caroline Mayer :
Franziska Gröbl, Tobias Binder, 
Tyler-Noel Martinez, 
Johanna Mayer, 
Joel Schmidthaler, 
Marcel Aigner

Tischgruppe 
Michaela Horak, Mathilde 

Kainsner, Karin Hagauer:
Matthias Rogger, 

Oskar Vorderwinkler, 
Gabriel Hagauer, 
Jakob Reisinger, 

Adrian Horak, 
Sebastian Kainsner

E r s t k o m m u n i o n s v o r b e r e i t u n g  2 0 2 0

„Du bist ein Ton in Gottes Melodie!“
Unter diesem Motto stimmen sich 
heuer 12 Kinder der 2. Klasse Volks-
schule auf die Erstkommunion am 
21. Mai ein. 10 Buben und 2 Mäd-
chen bereiten sich in 2 Gruppen, von 
5 Tischmüttern betreut, auf ihren gro-
ßen Tag vor. 
Am 19. Jänner wurden die Erstkom-
munionskinder und Tischmütter, in ei-
nem festlichen Gottesdienst, welchen 
sie gemeinsam mit ihrer Religionsleh-
rerin Anita Buchberger gestalteten, 
der Pfarrgemeinde vorgestellt.
Zu den Themenschwerpunkten Was-
ser, Brot, Feiern und Danken wird in 
4 Gruppenstunden gemeinsam ge-
lesen, gebastelt, gebacken und na-
türlich darf auch das gemeinsame 
Gestalten der Gruppenkerze nicht feh-

len. In der 5. Gruppenstunde werden 
alle 12 Kinder gemeinsam die Kirche 
samt Orgel, Sakristei und Glocken-
turm besichtigen. 
Neben der Vorbereitung auf die Erst-
kommunion standen auch noch das 
Fest der Versöhnung und die Erst-
beichtfeier auf dem Programm, wel-
che am 27. Februar gefeiert und mit 
einem anschließenden Beichtkipferl-
essen abgeschlossen wurde. 
Wir wünschen den Kindern eine schö-
ne und erfahrungs- und lehrreiche 
Vorbereitungszeit und eine schöne 
Erstkommunion. 
Ich bedanke mich schon im Voraus im 
Namen der Kinder und Tischmütter! 

Michaela Horak

Wie diesem Blasiusboten zu entnehmen 
ist, wurde mit viel Einsatz, Mühe und eh-
renamtlichem Engagement die Bücherei 
in die Volksschule übersiedelt.

Die Neugestaltung hat aber natürlich 
trotz größter Sparsamkeit eine schöne 
Stange Geld gekostet! Gerne unterstüt-
zen wir das Team der Bücherei und legen 

diesem Blasiusboten einen Erlagschein 
EHL�PLW� GHU� %LWWH� XP� HLQHQ� ÀQDQ]LHOOHQ�
Beitrag! 

Wir freuen uns, mit der Bücherei so einen at-
traktiven Hotspot für junge und ältere Lese-
begeisterte in unserer Pfarre zu haben.
Bankverbindung:
IBAN - AT43 3408 0000 0382 8266.

Trag was bei zur Bücherei!

S p e n d e n a u f r u f  B ü c h e r e i



Blasius Bote14 15

F i r m v o r b e r e i t u n gF i r m v o r b e r e i t u n g

ɻ�fiRMSTART

Am 25. Jänner  starteten alle Firm-
linge und Firmhelfer aus den Pfarren 
Losenstein, Laussa und Reichraming 
gemeinsam in die Firmvorbereitung.
Beim Firmstart in der Laussa konn-
ten wir uns bei gemeinsamen Spielen 
besser Kennenlernen.
Danach haben wir uns in die einzelnen 
Pfarren aufgeteilt und die kommende 
Firmvorbereitung  sowie weitere Wün-
sche, Anregungen und  Pläne für  die 
Vorbereitungszeit mit unseren Firmlin-
gen besprochen. 

Währenddessen erhielten die Eltern 
von Martin Rögner und Pfarrer Mag. 
Thomas Mazur Informationen rund 
um die Firmung.
Zum Abschluss haben wir  gemeinsam 
in der Pfarrkirche Laussa die hl. Mes-
se gefeiert.

ɻ�KERZEN vERZiEREN

Gleich in der ersten Woche nach dem 
Firmstart trafen sich die Losensteiner 
und Laussinger Firmlinge zum Verzie-
ren ihrer Firmkerzen im Pfarrzentrum 
Losenstein. Mit viel Geduld, Geschick 
und Fingerfertigkeit erlernten wir die 
Kunst des Kerzenverzierens. Frau Ma-
ria Gsöllpointner war uns eine gedul-
dige und hilfsbereite „Lehrerin“. Auch 
Frau Barbara Karrer und die Firmhel-
ferinnen unterstützten uns, sodass wir 
unsere Vorstellungen gut umsetzen 
konnten. 

Firmung 2020
Es dauerte bis  zu 3 Stunden, bis un-
sere Kerzen fertiggestellt waren, aber 
die Arbeit hat sich gelohnt - unsere 
Kerzen können sich wirklich sehen 
lassen.

ɻ�vORSTELLGOTTESDiENST

Beim Vorstellgottesdienst am Fest 
Maria Lichtmess  spielte das Licht und 
unsere Firmkerzen wieder eine Rolle.                                                                                                       
Wir Firmlinge durften diesen Gottes-
dienst mitgestalten, musikalisch un-
terstützt von Elisabeth Schuh-Pranzl 
und Thomas Binder. Herzlichen Dank 
euch beiden!
Der Prophet Simeon hat Jesus als 
das “Licht der Welt” erkannt und ge-
priesen. In der Bibel heißt es dann: 
“Sein Vater und seine Mutter staun-
ten über die Worte, die über Jesus 
gesagt wurden.”  Oft sehen selbst die 
nächsten Angehörigen nicht, welche 
Fähigkeiten die einzelnen haben, was 

Liebenswertes ‚in‘ ihnen ist. Es kann 
ermutigend wirken, sich gegenseitig 
im guten Licht zu sehen und einander 
Angenehmes und Stärken mitzuteilen. 
Jede und jeder von uns hat “das Licht 
der Welt” in sich und damit eine große 
Würde. 
In diesem Sinne haben wir Firmlinge 
uns dann auch gegenseitig vorgestellt 
und unsere Firmkerzen zum Leuchten 
gebracht. 
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Zum 85. Geburtstag ihres langjäh-
rigen Pfarrers Monsignore August 
Walcherberger besuchte Altbischof 
Maximilian Aichern die Pfarre Losen-
stein. Es war ein Fest der Dankbarkeit 
für seinen jahrzehntelangen Einsatz, 
mit dem Pfarrer Walcherberger weit 
�EHU� VHLQH� RIÀ]LHOOH� $PWV]HLW� KLQDXV�
die Entwicklung der Pfarre geprägt 
hat und immer noch prägt. In einer 
sehr persönlichen Ansprache würdig-
te Bischof Aichern seine Verdienste, 
angefangen von seinem Einsatz für 
die Entwicklung der Katholischen Ak-
tion über seinen Schwerpunkt in der 
Kinder- und Jugendseelsorge bis hin 
zu den Akzenten, die er in baulichen 
Angelegenheiten gesetzt hat. 
Zahlreiche Pfarrmitglieder folgten der 
Einladung zu einem sehr feierlichen 
Gottesdienst und dem anschließen-
den Beisammensein im Pfarrzentrum 
Losenstein. Pfarrgemeinderatsob-
mann Berthold Einzenberger schloss 
an die Worte des Bischofs an mit den 

Worten: „Wir sind dankbar für das, 
was Du für unsere Pfarre geleistet 
hast!“ und Bürgermeister Leopold 
Arthofer nahm in einer bewegenden 
Rede auf die nachhaltige Wirkung von 
August Walcherberger Bezug, die bis 
heute im Glauben der nächsten Ge-
neration nachwirkt. 
Monsignore August Walcherberger ist 
immer noch aktiv in der Begleitung 
der Pfarre Laussa und nimmt nach 
wie vor regen Anteil am Pfarrleben in 
Losenstein.

P f a r r e r  G e b u r t s t a gF i r m v o r b e r e i t u n g

Die Kerzen erinnern uns aber auch 
daran, dass wir das Licht, die Liebe 
Gottes, weitergeben können. Dass 
wir das Licht nicht für uns behal-
ten sollen, sondern es teilen sollen. 
Deswegen haben wir auch die Pfarr-
gemeinde gebeten, uns im Gebet zu 
begleiten und kleine Kerzen dazu am 
Ende des Gottesdienstes ausgeteilt.
Beim anschließenden Pfarrkaffee ha-
ben wir unsere Gäste mit Kaffee, Tee 
und Kuchen verwöhnt.

ɻ�BESUCH iM ALTENHEiM

Im Februar besuchten die Firmlinge 
die Bewohnerinnen und Bewohner 
GHV� $OWHQ�� XQG� 3ÁHJHKHLPHV� 7HUQ-
berg. Es war ihr Vorschlag, dass sie 
das gerne machen würden.  An zwei 

Mittwochnachmittagen fuhren je 8 
-XJHQGOLFKH�LQV�$OWHQ��XQG�3ÁHJHKHLP�
und spielten in kleinen Gruppen mit 
den Bewohnerinnen und Bewohnern.  
Bei der Kegelbahn versuchten Jung 
und Alt ihr Glück, beim Nagelstock 
wurde um die Wette gehämmert 
und Gemeinschaftsspiele, wie Uno, 
Mensch ärgere dich nicht, ein Stäb-
chenwürfelspiel und Tisch Curling 
wurden gespielt.

Bei unserem Besuch bekamen wir 
einen kleinen Einblick in diese wert-
volle Einrichtung und erlebten einen 
schönen, unterhaltsamen Nachmit-
tag mit wertvollen Menschen und be-
glückenden Begegnungen.

85. Geburtstag August Walcherberger
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W I r  g e d e n k e nA u s  d e m  R e l i g i o n s u n t e r r i c h t

Die Schüler der vierten Klassen 
schreiben über die Meditation als 
Form des Betens:

„Es ist gar nicht leicht, das Meditieren 
zu lernen. Mittlerweile gelingt es den 
meisten von uns schon besser, durch 
einfache Atemübungen still zu wer-
den, den Alltag einfach loszulassen 
XQG�HLQPDO�DOOH�*HGDQNHQ�ZHJÁLH�HQ�
zu lassen. Das Meditieren hilft uns, 
ein bisschen vom Schulstress herun-
terzukommen. Wenn ich ganz zu mir 

selbst komme, 
dann bin ich 
Gott nahe. Es 
ist schön, ein-
fach nur Da-
sein zu dürfen 
und sich selbst 
zu spüren oder 
in einer Phan-
tasiereise in-
nere Bilder zu 
erleben.“

Da uns der kalte Boden im Meditati-
onsraum des Pfarrzentrum gestört 
hat, beschlossen wir, einen passen-
den Teppichboden zu kaufen und zu 
verlegen. 

Der Papa unserer Mitschülerin Lena 
Zeilermayr ist Tischlermeister. Er war 
sofort bereit, uns zu helfen. Um Geld 
]X�VDPPHOQ��DUEHLWHWHQ�ZLU�ÁHL�LJ�EHL�
den letzten beiden Elternsprechtagen 
und konnten die stolze Summe von 
€ 650,- erwirtschaften.

Unter der Anleitung von Martin Zeiler-
mayr machten wir uns an die Arbeit. 
Während sich die einen um die Verle-
gearbeiten kümmerten, halfen andere 
beim Vorbereiten der Jause. Ein gro-
ßes DANKE an Herrn Zeilermayr, der 
uns unentgeltlich mit seinem Wissen 
und Können unterstützt hat!

Wer gerne alle Fotos sehen möchte, 
kann sie sich auf unserer Schulhome-
page ansehen.

Unser Projekt - Ein neuer Teppichboden für 
den Meditationsraum 

Lass Sie in Frieden ruhen. Amen

Josef Faderl
Meissenedt 8
† 14. Jänner 

Friedrich Bräuer
Anzengruberstr. 1, Ternberg 
† 9. Jänner 

Josef Mösengruber
Wehrgraben, Steyr
† 6. Februar 

Helga Rodlauer
Lois Weinbergerweg 5
† 2. Februar 

Theodor Rinner
Laussastraße 36
† 1. März 

Rosa Kothgassner
Dandlgraben 1
† 27. Februar 
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J u n g s c h a r

türlich an die Familien, die uns mit 
ihrem köstlichen Essen unterstützt ha-
ben! 
Wie jedes Jahr gab es eine kleine aber 
feine Belohnung für die Sternsinger. 
Die Sternsingerjause fand im Restau-
rant Marina mit ein paar vorzüglichen 
und wohlverdienten Pizzen statt. 
Am 7. Februar waren wir Eislaufen. Es 
war eine wirkliche Gaudi und wir über-
standen den Nachmittag zum Glück 
unverletzt. Auch dieses Mal waren wie-
der 11 eislaufbegeisterte Kinder dabei.
Das Jahr hat also für die Jungschar 
schon turbulent gestartet, und es geht 
gleich weiter. Am 28. März sind wir wie-
der im Hallenbad, am 10. April geht’s 
weiter mit der Probe fürs Ratschen, 
ZHOFKHV�GDQQ�DP�����$SULO�VWDWWÀQGHW��
am 2. Mai ist wieder Mal eine normale 
Jungscharstunde im Pfarrzentrum und 
am 20. Juni sind wir auf der Ruine. 

Samstag, 28. März, 14-17 Uhr 
Baden im Hallenbad
Freitag, 10. April, 14-14.30 Uhr
Ratschenprobe
Samstag, 11. April, 8-13 Uhr
Ratschen gehen
Samstag, 2. Mai, 14-16 Uhr
JS-Stunde
Samstag, 20. Juni, 14-16 Uhr
JS-Stunde auf der Ruine
6.-12. September 
Jungscharlager

Ü b e r b l i c k  d e r 
n ä c h s t e n  T e r m i n e :

J u n g s c h a r

Endlich eine kleine Verschnaufpause! 
Bis jetzt war 2020 ein Jahr voller Spaß 
und Elan, sowohl für die Jungscharkin-
der als auch für die Leiter.
Das Jungscharjahr begann am 2. Jän-
ner mit dem Sternsingen, wobei sich 
viele motivierte Kinder beteiligten. Ins-
JHVDPW�½���������ZXUGH�YRQ�GHQ�ÁHL-
ßigen Sternsingern gesammelt und an 
bedürftige Gleichaltrige in Not gespen-
det.
Ein großes DANKE an alle Kinder, alle 
Spenderinnnen und Spender und na-

Mit Vollgas ins neue Jungscharjahr

'LHVHV� -DKU� ÀQGHW� XQVHU� -XQJVFKDUOD-
ger in Losenstein auf der Jungscharalm 
statt, also heißt es für die Kinder wieder 
Punkte sammeln, um sich einen Platz 
für diese spannende Woche zu sichern!

Alles Liebe wünschen Euch
Eure Jungscharleiterinnen und Leiter
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A u s  d e r  P f a r r b ü c h e r e i

ɻ�DER UMBAU
Im November 2019 haben wir nach einer 
intensiven Planungsphase begonnen, 
den neuen Bibliotheksraum in der Volks-
schule zu sanieren. 
Dieses Projekt bot die Möglichkeit, unsere 
Vision von einem barrierefreien generati-
onsübergreifenden sozialen Treffpunkt 
ohne Konsumzwang dafür aber mit viel 
Wohlfühlatmosphäre umzusetzen! 
In den letzten Monaten und Wochen ha-
ben wir gestemmt, gebohrt, verputzt, ge-
spachtelt, nivelliert, geschraubt, gesägt, 
genagelt, gemalt, gespachtelt, geklebt, 
grundiert, ausgegossen, verdübelt, ge-
schliffen, gestrichen, lackiert, Boden ge-
legt und geputzt!

ɻ�BiTTE UM iHRE UNTERSTÜTZUNG
Die Gesamtinvestitionssumme umfasst 
rund € 40.000,--. Wir würden uns freuen, 
wenn Ihr den beiliegenden Erlagschein 
nutzt und das „Gemeinschaftsprojekt 
neue Bücherei in Losenstein“ durch eine 
Spende unterstützt! Wir bedanken uns 
schon jetzt recht herzlich für Euren Bei-
trag!

ɻ�DANKE
Und wir möchten diese Gelegenheit nut-
zen, um uns herzlich bei allen zu bedan-
NHQ��GLH�GXUFK�HLQHQ�ÀQDQ]LHOOHQ�%HLWUDJ�
oder „Tatkraft“ bereits zum Wachsen und 
Gedeihen des Gemeinschaftsprojekts 
beigetragen haben!

Der Entstehungsprozess ist in unserem 
Baustellentagebuch dokumentiert – es 
lohnt sich, einen Blick auf die Homepage 
www.buecherei-losenstein.at zu werfen! 
Hier bildet sich das vielfältige Anforde-
UXQJVSURÀO�� GDV� GLH� %LEOLRWKHNDULQ� YRQ�
heute erfüllen muss, deutlich ab! Neben 
der Liebe zum Lesen und der Literaturver-
mittlung sind auch der Mut, Visionen um-
setzen zu wollen, handwerkliche sowie be-
triebswirtschaftliche Fähigkeiten gefragt!
Bei der Umsiedlungsaktion bekamen wir 
ein großartiges Hilfsangebot der Schüle-
rinnen und Schülern sowie Lehrerinnen 
und Lehrern der Losensteiner Schulen! 
Herzlichen Dank dafür!!

ɻ�WiR SiEDELN
Die Bibliothek hat umzugsbedingt von 20. 
März bis 1. April geschlossen!

A u s  d e r  P f a r r b ü c h e r e i

Am 2. April öffnet die neue Bibliothek 
in der Volksschule ihre Pforten 

Donnerstag 16:00 – 18:30 Uhr
freitag  16:00 – 18:30 Uhr
Sonntag 09:00 – 10:30 Uhr
Statt bisher 4,5 Stunden pro Woche 
steht die neue normgerechte Brand-
schutzglastür der Bücherei dann 
8 Stunden pro Woche für Euch offen!
An Feiertagen und schulfreien Montagen 
hat die Bücherei geschlossen. Wir bedan-
ken uns für Euer Verständnis!

Das Bibliotheks-Team

ɻ�ERöffNUNG: 2. April
Wir freuen uns, Euch ab 2. April in den 
neuen Räumlichkeiten (ehemalige Gar-
derobe der Volksschule Losenstein) be-
grüßen zu dürfen und laden Euch ganz 
herzlich zu unserem Eröffnungsfest am 
26. April ein! 
Damit ihr die Angebote der Bücherei 
weiter gut nutzen könnt, bieten wir 
Euch ab April neue öffnungszeiten an:
Montag  07:00 – 08:30 Uhr
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O s t h i l f e

Ein großes DANKE an ALLE, die uns 
auch heuer wieder so tatkräftig un-
terstützt haben bei der Aktion: „Le-
bensmittel für kinderreiche Familien 
in Rumänien.“
60 Bananenschachteln konnten wir 
wieder befüllen. Die Hilfsgüter wur-
den DIREKT in Targu Mures an die 
Familien verteilt.
Unser Hans Schörkhuber war im 
��N|SÀJHQ�7HDP�EHWHLOLJW�²�XQG�HU�KDW�
als Nikolo beim Verteilen viel Freude 
gemacht. Die restlichen Geldspenden 
wurden für Suppenküchen und das 
Schulernährungsprojekt „Mary’s Me-
als“ eingesetzt.
DANKE an ALLE, die mitgemacht 
haben.

Rosi Gruber und 
Antonia Stöllnberger

im Namen aller Helferinnen und Helfer

Osthilfe Weihnachtspakete

G e d e n k e n

Das KBW Großraming hat beschlos-
sen, jährlich an die Opfer vom Kraft-
werksbau (1943 -1945) und beim To-
desmarsch (1945) zu erinnern. 
Allein beim Kraftwerksbau wurden 
nachweislich 227 Menschen zu Tode 
geschunden, erschossen und er-
schlagen. Nachdem aber viele Tote 
nicht hier verscharrt oder in die Enns 
geworfen wurden, sondern in die Kre-
matorien nach Steyr und Mauthausen 
transportiert worden sind, ist davon 
auszugehen, dass mindestens 1000 
Menschen beim Bau des Kraftwerkes 
Großraming und bei den großen Stra-
ßen und Brückenbauten hier umge-
kommen und ermordet worden sind.
Es ist wichtig, daran zu erinnern, dass 
in einem Klima von Nationalismus, 
Terror und Hass viele Anhänger und 
Mitläufer zu Mördern wurden!
Verschweigen und Verdrängen macht 
krank. Das gilt für das persönliche 
Leben jedes Einzelnen ebenso wie 
für Gemeinschaften wie Familien, Ge-
meinden, Religionen und Staaten. Im 
Gedenken liegt die Chance, dass sich 
so etwas nie wieder ereignet. 
Die älteste Glocke der Pfarrkirche, 
die Dreier-Glocke aus dem 15. Jhdt., 
wird am Ostersonntag, 12. April, um 
11 Uhr und um 15 Uhr zum Gedenken 
der Opfer der NS-Zeit lange geläutet. 

DenkMAL 2020

Marsch von Graz nach Mauthausen
�LP�%LOG�+LHÁDX���6WPN��
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„ T a g  d e r  G r a b e s r u h e “V e r e i n  R u n d  u m  d i e  B u r g

Anbetungsstunden am Karsamstag:
9.00 Uhr Steinbachgraben, Dürnberg, Stiedelsbach, Aichmühlgraben, 
 Dandlgraben, Gschwandnerberg
10.00 Uhr Pfarrgemeinderat
11.00 Uhr Stille Novene zur göttlichen Barmherzigkeit
12.00 Uhr Stille Anbetung
13.00 Uhr Losenstein Ort und Kirchenberg
14.00 Uhr Hintsteingraben, Bahnhof, Siedlung n.d.Enns
15.00 Uhr Schieferstein u. oberer Stiedelsbach
16.00 Uhr Laussab., Döllergraben, Laussa, Meissenedt, Mayrweg, Dirnbergweg, Jochberg

Karsamstag, 11. April:
„Bleibet hier und wachet mit mir, 
wachet und betet“

Heiliges Grab, Grabeskirche, Jerusalem

Ihre Spenden im Jahr 2019
Jeder Beitrag für unsere Gemeinschaft ist wertvoll – in 
welcher form auch immer. Sei es durch ehrenamtliches 
Engagement und das Spenden von Zeit oder auch durch 
ÀQDQ]LHOOH�8QWHUVW�W]XQJ�
Einmal jährlich geben wir im Blasiusboten diesen Überblick 
über das Spendenaufkommen des vorangegangenen Jah-
res und sagen ein herzliches Vergelt’s Gott! Alle Spenden 
werden selbstverständlich zur Gänze an die Projekte und 
Projektträger weitergeleitet!

Christophorus Aktion € 901,66
Missionssonntag € 422,57
Elisabethsammlung € 1.000,00
Maria-Empfängnis € 210,77
Sei so frei/Bruder in Not € 832,87
Krippenopfer € 137,50

Sternsingen € 5.949,50
Ephiphaniekollekte €  532,41
Familienfasttag KFB €  558,00
Christl. Stätten im Hl. Land €  140,98
Kirchliche Jugendarbeit € 267,60
Peterspfennig €  92,40
Priesterstudenten €  426,85
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T e r m i n e

BEICHTGELEGENHEITEN:
Samstag, 4. April,  18 Uhr  / Mittwoch, 8. April, nach der Hl. Messe

Dienstag, 31. März, ab 8 Uhr Osterkrankenkommunion 
 (bitte im Pfarrbüro melden)

Donnerstag, 2. April, 10 Uhr Ostergottesdienst  der Volksschule

Freitag, 3. April, 8 Uhr Ostergottesdienst der NMS
19.00 Uhr Kreuzweggang in der Kirche

Sonntag, 5. April Palmsonntag
8.30 Uhr Segnung der Palmzweige am Schulplatz
8.45 Uhr Festgottesdienst mit Kirchenchorgestaltung
 Kinderliturgie im Pfarrzentrum 
anschließend Ostermarkt der Caritas

Donnerstag, 9. April Gründonnerstag 
18.30 Uhr  Abendmahlmesse, im Anschluss Ölbergstunde

Freitag, 10. April Karfreitag - Kirchenchorgestaltung
9.30 Uhr Ministrantenprobe 
14.30 Uhr Rosenkranz
15 Uhr  Karfreitagsliturgie (bitte Blumen mitbringen)

Samstag, 11. April Karsamstag - Ratschengehen der Jungschar 
 Termine Anbetungsstunden Seite 27
18 Uhr Ministrantenprobe 

19.30 Uhr Osternachtsfeier mit Kirchenchorgestaltung 
 Kerzenverkauf durch die Kath. Jugend
21.30 Uhr  Osternachtsfeier in Reichraming

Sonntag, 12. April Ostersonntag, Festgottesdienst
8.45 Uhr Hochamt, Kirchenchorgestaltung

Montag, 13. April  Ostermontag, Festgottesdienst
8.45 Uhr  Hochamt

Samstag, 25. April, 19 Uhr  Wortgottesfeier

Sonntag, 26. April, 8.45 Uhr Weißer Sonntag – Hl. Messe
15 Uhr Andacht der Barmherzigkeit in der Kirche 

Freitag, 1. Mai, 9 Uhr Staatsfeiertag – Hl. Messe 
 Keine Hl. Messe um 19 Uhr

Samstag, 2. Mai Gelöbniswallfahrt nach 
 Maria Neustift
7.30 Uhr Abgang von der Neuhauser Kapelle
11 Uhr  Wallfahrermesse
19 Uhr Hl. Messe   

Sonntag, 3. Mai, 8.45 Uhr  Florianimesse

Sonntag, 10. Mai, 8.45 Uhr Muttertag  – Hl. Messe
19 Uhr  Maiandacht Friedhof Losenstein

Donnerstag, 21. Mai Christi Himmelfahrt 
9 Uhr Aufstellung am Schulplatz
9.30 Uhr Erstkommunion

Samstag, 23. Mai, 10 Uhr  Firmung in der Laussa

Montag, 25. Mai Dankandacht 
 der Erstkommunionkinder in der Kirche

Samstag, 30. Mai, 19 Uhr  Wortgottesfeier
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Sonntag, 31. Mai, 8.45 Uhr  3ÀQJVWVRQQWDJ�)HVWPHVVH�

Montag, 1. Juni 3ÀQJVWPRQWDJ
9.30 Uhr  Gschoadmesse
 Keine Hl. Messe in der Kirche

Freitag, 5. Juni Lange Nacht der Kirchen in REICHRAMING

Sonntag, 7. Juni, 9.30 Uhr  Hl. Messe mit anschließendem 
 Pfarrfest und Fest der Ehejubilare
       
Donnerstag, 11. Juni, 8.45 Uhr Fronleichnam - Hl. Messe
 MIT Fronleichnamsprozession

Sonntag, 21. Juni, 8.45 Uhr  Hl. Messe mit Kinderliturgie

Samstag, 27. Juni, 19 Uhr  Wortgottesfeier

       

K a t h .  J u g e n d  D e k a n a t  W e y e r

Zur Feier des Heiligen Valentin veran-
staltete das Dekanatsteam auch heu-
er wieder eine Segensfeier für Lieben-
de. An diesem Abend wurde das Band 
der Liebe und das Segnen in den Mit-
telpunkt gestellt. In der Lesung aus 
dem Buch Kohelet war eine zentrale 
Aussage, dass eine dreifache Schnur 
nicht so schnell reißt. In der Predigt 
ging der Diözesanjugendseelsorger 
und Regens des Linzer Priesterse-
minar Michael Münzner unter ande-
rem darauf ein, dass es drei Fäden 
EUDXFKW��XP�HLQH�6FKQXU�]X�ÁHFKWHQ��
Eine Beziehung, eine Freundschaft, 
eine Partnerschaft oder eine Ehe 
kann dann beständig sein, wenn 
auch Gott, der die Liebe ist, ins Spiel 
kommt. Um das Band der Liebe zu be-
stärken, wurden alle Feiernden einge-
laden, sich segnen zu lassen. Für die 
wunderschöne, stimmungsvolle Mu-
sikalische Gestaltung sorgte der Chor 
der Jugend Losenstein. Anschließend 
wurden alle Mitfeiernden zu einem 
gemeinsamen Sektempfang geladen.

ɻ Wir sind für dich da :-)
Das Jugenddekanatsteam trifft sich 
in regelmäßigen Abständen um ge-
meinsam mit und für Jugendliche 
spirituelle, sportliche oder andere 
Veranstaltungen zu planen. Da un-

sere Veranstaltungen meistens sehr 
gut besucht werden, lernt man auch 
schnell viele neue Leute kennen und 
oft ergeben sich daraus neue Freund-
schaften.

ɻ Terminvorschau
��Firmevent für alle Firmlinge aus der 

Region Ennstal „Feuer und Flam-
me“ in der Pfarrkirche Garsten am 
3. April 16.30 Uhr

��Auferstehungsfeier der Jugend am 
12. April in der Pfarrkirche Reichra-
ming um 5 Uhr morgens

Weitere Informationen bei: 
Anita Buchberger, Beauftragte für 
Jugendpastoral im Dekanat Weyer
anita.buchberger@dioezese-linz.at
Tel. 0676/8776 5716
Ein Blick auf die Dekanatshomepage 
lohnt sich: https://www.dioezese-linz.
at/dekanat/weyer 

Happy Valentin - Stimmungsvoller 
Abend in der Pfarrkirche Losenstein

Wir gratulieren auch Pfarrer em. Mag. 
Roland Bachleitner, der seit dem An-
tritt seines Ruhestandes in Losen-
stein lebt, zum 80. Geburtstag!
Für unsere Pfarre ist es ein Segen, 
dass er als Priester und spiritueller 
Impulsgeber immer wieder zur Verfü-
gung steht!
Wir sagen dafür ein herzliches 
Vergelt’s Gott und wünschen ihm viel 
Gesundheit, Glück und Segen für die 
Zukunft!

80. Geburtstag Pfarrer em. Mag. Bachleitner



32

M a i a n d a c h t e n

Maiandachten
Zum gemeinsamen Gebet unter freiem Himmel an heiligen Orten bei unseren 
Kapellen im „Marien“ - Monat Mai laden wir herzlich ein.   
 
Freitag, 1. Mai, 19:30 Uhr Jungscharalm  
 Gestaltung: KMB

Samstag, 2. Mai, 11 Uhr Gelöbniswallfahrt nach Maria Neustift

Samstag, 2. Mai, 19.30 Uhr Miesriegl 
 Gestaltung Bäuerinnen

Sonntag, 3. Mai, 14:30 Uhr Fatimakapelle
Donnerstag, 7. Mai, 16 Uhr Steinbachner , Steinbachgraben 1 
 Gestaltung: Seniorenbund

Freitag, 8. Mai, 19 Uhr Rote Mauer – Kapelle
Sonntag, 10. Mai, 19 Uhr Friedhof Losenstein (Muttertag)
Dienstag, 12. Mai, 19 Uhr Kronsteiner-Kreuzkapelle 
 Gestaltung: Nachbarn

Donnerstag, 14. Mai, 19.30 Uhr Semlehner - Kapelle
Freitag, 15. Mai, 17 Uhr Wasserfaller Kapelle 
 Gestaltung: Kinderliturgie

Sonntag, 17. Mai, 15 Uhr Maresch-Kapelle 
 Gestaltung: Caritas

Sonntag, 24. Mai, 15 Uhr Laussermayrkapelle 
 Zum Gedenken der verstorbenen Nachbarn

Montag, 25. Mai Dankandacht der Erstkommunionkinder
Donnerstag, 28. Mai, 19 Uhr Vögerl-Kapelle 
 Gestaltung: Goldhaubenfrauen

Sonntag, 31. Mai, 14:30 Uhr Riegl Kreuz 
 Gestaltung: Achleitner


